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Intelligenz Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigt. Provinziet-Intelligeng-Tomproin, dritten Damm NS 1432: 
Nro. 156. Freitag, den 6. July 1832. 


2 4 4 4 4 0 rn en 
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—— 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 4. July 1832. 

Herr Kaufmann ar al nebft Familie von Königsberg, Herr Poſt⸗Se⸗ 
eretair von Berlin, log, im engl. Hauſe. Herr Baron v. Sternfeld von 
Stenkendorff, Here LICH, Prohl von Mewe, log. im Hotel d' Olivo. Herr 

Guͤterbeſitzer Valerian Uſtzycki nebſt Gemahlin von Gallizien. Herr Referendarius 
Koch. Hr. Oeconom v. Neitzſchüͤtz von Ey log. im Hotel de Thorn. Hr. 
en 2 55 Be 9 log. 8 d. 3 Mohren. 3 

gerei err Prediger Goͤrlich nach Zukkau. Frau Pächterin Pigloſie⸗ 

mic; nach Pelplin. Herr Kanzeliſt Gede nach Bech. 5 ? “DB 


Ave ri ven ee ante 


Zur Vererbpachtung oder zum Verkauf des Vorwercks Herrengrebin, mit Ein⸗ 
ſchluß der, oder ohne die dortige Muͤhle, haben wir einen abermaligen Licitations⸗ 


Termin 
Montag, den 9. July d. J. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Nathhauſe angeſetzt, zu welchem Erbpachts⸗ und ee hierdurch 


eingeladen werden. 


Danzig, den 28. Juny 1832. 
| B Oberbuͤrgermeiſter, DBürgermeifter und Rath. 


ur Verpachtung der Standgelder⸗Erhebung des langen Markts vom 1. 
Januar 1833 ab haben wir einen abermaligen Licitations⸗Termin 
den 12. July Vormittags 11 Uhr 
auf dem Raid pauſe vor dem Herrn Calculatot Bauer angeſetzt, zu welchem Pacht: 
Iuftige hiedurch eingeladen werden. 
Danzig, den 28. Zuny 1832. 
berbürgermeifter, Bürgermeifer und Kath. 
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Zum Öffentlichen Verkaufe des auf 416 Nu gerichtlich abgeſchaͤtzten Gas; 
co des unweit Bohnſack auf den Strand gerathenen, von eichenem Holze im Jag⸗ 
re 1826 erbauten, mit einem ficbtenen Boden verſehenen, achtzig Commerzlaſten 
großen Norwegiſchen Brigſchiffes Activ, nebſt den darauf befindlichen Geraͤthſcbaf⸗ 
ten, insbeſondere der auf und bei dem Schiffe befindlichen beiden Anker nebſt 
Tauen, haben wir einen anderweitigen Termin auf 
den 10. July c. Nachmittags um 3 Uhr 

am Strandungsorte vor den Deputirten Herren Commerz⸗ und Admiralitaͤts Rath 
Paſſarge anberaumt, wozu Kaufluftige hierdurch eingeladen werden. 

Danzig, den 28. Juny 1832. 8 

Königl. Preuß. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Collegium. 


FF n. f 
Jemand wuͤnſcht in den Gymnaſialwiſſenſchaften noch einige Stunden Un⸗ 
terricht zu ertheilen. Voͤltchergaſſe AZ 250. 

Es wird eine herrſchaftliche Wohnung von 4 bis 5 Stuben mit Kuͤche und 
Geſindeſtuben, nebſt Stall zu 4 Pferden und Wagentemife, zu miethen geſucht, und 
gebeten, die Adreſſen Hundegaſſe AZ 321. abzugeben. a 
—— EEE EEE EEE EEE SEEN EIERN TEE 

ve r m i e t b u n gen. a 8 
Ein in der Ankerſchmiedegaſſe A 170. Waſſerſeite neben dem Buttermorkte 
belegenes Wohnhaus, beſtehend aus 7 Zimmern mit Oefen, großen Boden und Bo⸗ 
denkammer, zwei Hofekumen und ener heigbaren Hofſtube und Altan, zwei Kuͤchen, 
Keller, zwei Apactements und ſonſtigen Bequemlichkeiten, ſteht zu Michaeli d. J. 
wegen eingetretener Umſtände, vortheilhaft zu vermiethen und die Bedingungen da⸗ 
ſelbſt zu erfahren. 8 


Langemarkt nahe am gruͤnen Thor ſind in der Ober⸗Etage 4 Stuben, Kuͤche 


und Boden halbjährig für 15 Art zu Michaeli zu vermiethen. Nachricht Breit⸗ 


gaſſe M 1144. 


k Hundegaſſe am Stadthofe iſt eine Saaol-⸗Gelegenheit von 4 decorirten Stu⸗ 
ben nebſt Kucde auf einem Flur und Boden haldjährig für 40 Au zu Michaeli 
zu vermiethen. Nachricht Breitgaſſe W. 1144. 


Der zeitige Miether der Belle⸗Etage im Haufe WM 1133. in der Breit⸗ 
gaſſe will wegen ihn betreffender Umftände fein bis Oſtern k. gehendes Miethsrecht 
in Gemäßheit des Contracts vom bevorftehenden Michaeli abtreten, und erſucht 
denjenigen, welcher dieſes Miethsrecht uͤbernehmen moͤchte, ſich deshalb beim ge⸗ 
dachten Miccher in dem demeldeten Hauſe zu melden; uͤbrigens koͤnnte der Con⸗ 
tract von Oſtern ab verlängert werden. 


Fuͤr einen Sc loſſer oder Nagelſchmidt iſt eine Schmiede nebſt Wohnung 
auf Stadigebiet M 92. zu vermiethen. Das Naͤhere Schnuffelmarkt WM 714. 


— rg 
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n. 


Auf Grund der Verfugung Einer Koͤnial. Hochverordneten Regierung zu 
Danzig wird auf den 13. d. M. eine Parthie über See eingegangener Kalkſteine 
verſchiedener Qualität hier oͤffentlich verſteigert werden. Kaufluſtige werden hierzu 
eingeladen, mit dem Bemerken, ſich um 10 Uhr Vormittags im Geſchaͤfts⸗Bureau 
der hieſigen Hafen⸗Vau⸗Inſpection einzufinden. 8 

Neufahrwaſſer, den 2. July 1832. 
Der Hafen⸗Bau⸗JInſpeccor Burrucker. 

——— — . —-— 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. 


In Oliva bei dem Gaſtwirth Sint find fo eben friſche Lachsforellen ein⸗ 


gegangen. 
Bohner⸗ Wichſe von beſter Güte und Feiltuͤcher don neuen polni⸗ 
ſchen Linnen pro Stuͤck 213 Sgr. empfiehlt. Andreas Schultz, 


R Langgaſſe M 514. 


Vorzüglichen $illery & Ay mousseux Champagner von 1825 
& 1827 in J und 12 Elaschen empfiehlt billig, D. F. W. Bach, 
- Langgasse M 364. 
Eine Dominiksbude, 9 Fuß breit, grun geſtrichen, mit 2 Seitenthuͤren zum 
Verſchließen nebſt Marquiſe, Tiſch und Eſſen⸗Schraͤnkchen iſt erſten Damm W117. 
für 25 Auf baar zu verkaufen. 5 2 


— suisse see 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 8 8 
Das dem Mobilien-Tapator Gräbner zugehoͤrige, in der Vorſtadt Alt⸗ 
ſchottland sub NP 94. gelegene Grundftüch, welches früher mit N 48. bezeichnet 
geweſen iſt, und jetzt nur in 152 ORuthen culmifh Garten⸗ und Wieſenland be⸗ 
ſtehet, ſoll, nachdem es auf die Summe von 48 Ra gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, im Wege nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein 
peremtoriſcher Lieitations⸗Termin au = 
4 ar den 17. Auguſt 1832 Vormittags 10 Uhr 
vor dem Auctionator Herrn Barendt in Altſchottland angeſetzt. 


Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 


in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 


es hat der Meiftbierende in dem Termine gegen baare Erlegung des Kaufgeldes 


den Zuſchlag, auch demnächst die Uedergabe und Adjudication zu erwarten. 
* > r * — 1 
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Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Barendt einzuſehen. N 5 a 
N Danzig, den 5. Juny 1832. RE 
Königlich Preußiſches Land: und Stadtgericht. 


Das den Einſaßen Salomon David Turnierſchen Eheleuten zugehorige, 
in der Dorfſchaft Altweichſel sub M 7. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, 
welches in einem Wohnhauſe, einem Stalle, einer Scheune und 4 Hufen 18 Mor⸗ 
gen Land beftehet, ſoll auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers, nachdem es auf die 
Summe von 3987 A gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſta⸗ 
tion verkauft werden, und es ſtehen hiezu die Licitations⸗Termine auf . 

den 3. Juli, ne 
den 18. September und 
N den 6. November c. . 
(von welchen der letzte peremtoriſch iſt) vor dem Herrn Aſſeſſor Grosheim in un⸗ 
ſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. 

Es werden daher beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, inſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks 
iſt täglich in unſerer Regiſtratur einzuſehen. SEN. ; 

Marienburg, den 10. Aprit 1832. 5 a Er * 

Königlich Preuß. Landgericht. 

Auf den Antrag der Koͤnigl. Provinzial⸗Landſchafts⸗Direction zu Danzig iſt 
das im Stargardtſchen Kreiſe belegene, auf 7505 N 15 Sgr. 2 & landſchaftlich 
abgeſchäͤtzte Allodiat-Nittergut Alt Vietz zur Subhaſtation geftellt , und die Bie 
tungs⸗Termine auf 


7 


den 18. Auguſt 1832, 
den 24. November 1832 und 

den 6. Maͤrz 1833 i 
ongeſetzt worden. Es werden demnach Kauſtebhaber aufgefordert, in dieſen Ter⸗ 
minen, beſonders aber in dem letzten, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 
Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlkandesgerichts⸗Rath Reidenitz hieſelbſt, ent⸗ 
weder in Perſon, oder durch legitimirte Mandatarien zu erſchemen, ihre Gebote zu 
verlautbaren, und demnaͤchſt den Zuſchlag des ſubhaſtirten Guts an den Meiſtbie⸗ 
tenden, wenn ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gemärtiaen. Auf Ge: 
bote, die erſt nach dem drüten Licitations⸗Termie eingehen, kann keine Ruͤckſicht 
genommen werden. * 

Die Taxe und die Verkaufs⸗Bedingungen find übrigens jederzeit in der hie 
ſigen Regiſtratur einzuſehen. 2 

Zugleich wird der Vincent v. Grombezewski, deſſen zeitiger Aufenthalt un 


bekannt iſt der fruher in dem Eiſtercienſer⸗Kloſter zu Wengrowiec in Groß Polen 


gelebt, und in religione den Namen Ludowicus erhalten hat, für welchen aber auf 
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dem Gute Alt Vietz Rubr. III. sub WM 2. aus einem Erbbergleich vom 8 Dez 
tober 1782 eine Poſt von 3000 Fl. Preuß. Courant eingetragen ſteht, zu dem an⸗ 
ſtehenden Termine Behufs Wahrnehmung feiner Gerechtſame hiermit edictaliter un: 
ter der Verwarnung vorgeladen, daß im Falle feines Aus bleidens er als in den 
Zuſchlag eimvilligend angenommen, auch nach Erlegung des Kaufgeldes mit der 
Loͤſchung der ſämmtlichen eingetragenen Forderungen und zwar der leer ausgehen: 
den ohne vorherige Production der Documente verfahren werden wird. f 
Marienwerder, den 27. April 1832. 
Königlich Preußiſches Ober-Candes-Gericht. 


Auf den Antrag des Curators der v. Wienskowskiſchen Liquidations⸗ 
Maſſe ift der zu dieſer Maſſe gehörige im Stargardter Kreiſe belegene adliche Guts⸗ 
Antheil Zukowken Litt. B., landſchaftlich abgeſchaͤtzt auf 2908 t 21 Sgr. 6 K., 
zur Subhaſtation geſtellt, und die Bierungs⸗Termine auf ä 
den 4. Auguſt, 
den 6. Oetober und 
den 8. December c. 
angeſetzt worden. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſen Ter⸗ 
minen, beſonders aber in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 
Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Krug hierſelbſt, ent⸗ 
weder in Perſon, oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebote zu 
verlautbaren, und demnaͤchſt den Zuſchlag des ſubhaſtirten Guts⸗Antheils an den 
Meiſtbietenden, wenn ſonſt keine geſetzliche Hinderniſfe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf 
Gebote, die erſt nach dem dritten Licitations⸗Termine eingehen, kann keine Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden. — " 
Die Taxe und die Verkaufs; Bedingungen find übrigens jederzeit in der hieſi⸗ 
gen Regiſtratur einzuſehen. 
Marienwerder, den 3. April 1832. en 
Königl. Preuß. Ober: Landes: Bericht. 


Ediet al Tit at FT. 


Von dem Koͤnigl. Oberlandes⸗Gericht zu Marienwerder werden alle Dieje⸗ 
nigen, welche an die Kaffe des Koͤnigl. Landgeſtüts hieſetbſt aus dem Zeitraum vom 
1. Januar bis ultimo December 1831 aus irgend einem Rechtsgrunde Anſpruͤche 
zu haben glauben, hiedurch vorgeladen, in dem hieſelbſt in dem Geſchaͤftshauſe 
des gedachten Oberlandes⸗Gerichts vor dem Herrn Oberlandes⸗ Gerichts ⸗Referenda⸗ 
tius Tiedemann II. auf den 4. Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden 
— entweder perſoͤnlich, oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu denen, 
welche am hieſigen Orte unbekannt find, die Juſtiz⸗Kommiſſarien Raabe, Brandt, 
John und Kohler in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre For derun⸗ 
gen anzumelden und mit den noͤthigen Beweismitteln zu unterſtuͤtzen. 

Jeder Ausbleibende hat zu gewärtigen, daß ihm wegen feines etwanigen An⸗ 
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föruches ein immerwährendes Stillſchweigen gegen die Kaffe des Koͤnigl. Landgeſtüts | 


hieſelbſt auferlegt und er damit nur an denjenigen; mit welchem er kontrahirt 
hat, wird verwieſen werden. Marienwerder, den 20. Maͤrz 1832. 
Königlich preußiſches Ober⸗Landes⸗ Gericht. 

Es werden alle diejenigen, welche zum Nachlaſſe des verſtorbenen werder⸗ 
ſchen Auctionators Holzmann Auctionsrüdftände einzuzahlen haben, hiedurch auf⸗ 
gefordert, dieſe gegen Quittung an den Depofital-Rendanten Herrn Soß einzuzahlen. 

Danzig, den 22. Juny 1832. . 
Königl. Preußiſches Land: und Stadtgericht. 


Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. Stadtgerichts, werden alle diejeni⸗ 
gen, welche an dem Duplo des Anna Dorothea Robigkifben Erbvergleichs vom 
2. Juny 1821 auf Grund deſſen auf dem sab. Litt. A. VIII. W 18. belege⸗ 
nen Grundſtücke sub Rub. III. WM 2. für die Gebrüder Gottfried und Auguſt 
Bobitzki 172 , 22 Sar. 9 & eingetragen worden, als Eigenthuͤmer, Eeſſio⸗ 
narien, Pfand oder fonftige Briefs⸗Inhaber einen Anſpruch zu haben vermeinen, 
auf den 6. September c. Vormittags 9 Uhr 
vor dem Herrn Oberlandes-Gerichts Auscultator Pokorny unter der Verwarnung, 
daß die Ausbleibenden mit ihren etwanigen Anſprüͤchen an das Document praͤclu⸗ 
dirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das Document ſelbſt 

auch fuͤr amortiſirt erklaͤrt werden wird, hierdurch vorgeladen. 
Elbing, den 3. May 1832. RER En 
Königlich Preuß. Stadtgericht. 


— 


Vom Königl. Oberlandes⸗Gerichte zu Marienwerder werden alle Diejeni⸗ 
gen, welche an die Kaffe i 
1) des Aten Infanterie-Regiments, 
2) — Iten Bataillons Arten Infanterie-Regiments, 
3) — 2ten — — — j 
4) — Fuͤſilier — — — 
5) — Sten Infanterie⸗Regiments, 
6) — Iten Bataillons ten Infanterie-Regiments, 
7) — 2ten — — — 
8) — Fuͤſiliee r: — 
9) des 33ſten Infonterie⸗Regiments, FEN 
10) — Iten Bataillons 33ſten Infanterie-Regiments, 
11) — 2ten —— — — > 
12) der 2ten Divifiond-Garuifon- Rompaanie, ! 
13) — loten — 2 ; 
14) — Garniſon⸗Komp. Aten Infant. Regiments, 
15) — — bten 
16) — — Igten — 
17) des Iten Huſoren⸗Regiments, — 
18) — bten Küraſſtier⸗ — 


— 


— engnnnen 


+ 


=> 
19) — 3ten Bataillons 4ten a (Thornſches) 


20) — Iten — Sten — (Danzigſches) 

21) — Zen — — — (Marienburgſches) 
22) — 2ten — — — : Pr. Stargardiſches) 
23) der Iren Pionier⸗Abtheilung, . 
24) — Verpflegungs⸗Kaſſe der Iten Handwerks- Kompagnte, e 


25) — 2ten Invaliden⸗Kompagnie, 
26) des Garniſon⸗Lazareths zu Konitz, 


* 


27) — =; —Mewe, 

28) —- one — Viſchofswerder, 

BIP ee — Danzig, 2 8 
30) — = — Elbing, 

31) des Garniſons-Lazoreths ‚wu Pr. Stargardt, 

32) — Roſenberg, a 

33) in in der Stadt Graudenz, 


— — — — Feſtung Graudenz, 
35) — — zu Rieſenburg, 

— — — Saalfeld, 

— — — ware 

— la 
39) der Artillerie- Werkftätte y zu Danzig, . 

des Artillerie⸗ ie: Depots zu Sol. 


— Thorn 
42) — — Proviant-Ymes zu Danzig incl. deren Magen, Schon, 
— Graudenz — 
4) — — — Thorn — — 8. — 
45) der Magazin⸗Rendantur zu Mewe, 
46) — Reſerve⸗Magazin⸗Rendantur zu Marienburg, 
47) — Garniſon⸗ Verwaltung zu Danzig, 


48) — — Weichſelmuͤnde, 
49) — — — Graudenz, 
50) — — — Thorn, 
F 51) des Artillerie-Depots zu Danzig, 


52) der Dioiſions⸗Schul⸗Kaſſe zu Danzig, 
53) des Kaderten-Inſtituts zu Kulm, 

54) — Montirungs⸗Depots zu Graudenz, f 

55) — Train⸗Depots zu Graudenz, g 0 
aus dem Zeitraum vom 1. Januar bis ultimo December 1831, aus irgend einem 
Rechtsgrunde Anſpruͤche zu haben glauben, hiedurch vorgeladen, in dem hieſelbſt 
in den Geſchäftshauſe des gedachten Oberlandes⸗Gerichts vor dem Oberlandes⸗Ge⸗ 
richis⸗Referendatius Herrn Voigt 3 . 

den 21. Juli c. 

Vormittags um 10 uhr enſtehenden Ter min entweder perfönlich, oder durch zulaͤ⸗ 


u. 
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ßige Bevollmächtigte, wozu denen, welche am hieſigen Orte unbekannt find, die 
Juſtiz⸗Commiſſarien Köhler, John und Dechend in Vorſchlag gebracht werden, 
zu erſcheinen, ihre Foederungen anzumelden und mit den noͤthigen Beweis mitteln 
zu unterftügen. 

Jeder Ausbleibende hat zu gewaͤrtigen, daß ihm wegen ſeines etwanigen An⸗ 
ſpruches ein immerwährendes Stillſchweigen gegen die Kaſſen der genannten Trup⸗ 
pentheile auferlegt, und er damit nur an denjenigen, mit welchem er kontrahirt 
hat, wird verwieſen werden. 

Marienwerder, den 6. April 1832. 
Königlich Preußiſches Ober: Landes: Gericht. 
En EEE: 


Bekanntmachung. 


Da die in der Willkühr befindliche Taxe für die Belohnung der Geſchaͤfte 
der Gewüͤrz⸗Capitains nicht allgemein beachtet wird, fo bringen wir fie hiemit zur 
allgemeinen Kenntniß. 8 2 

Tare des Lohns der Gewürz⸗Capitains für Entloſſung und Abfuhr der 

Waaren vom Rönigl. Seepackhofe in Preuß. Courant reducirt. 

Alaun, 1 Faß von 3 Etnr- es x = - 2 3 3 Sgr. 
— 1 — —15 — bis 20 Cine. . s MEN a 12 — 
Angelica, Antimonium, Aeſenicum, Aurum pigmentum, und alle andere 

hier nicht benannte Materialwaaren, 1 Faß — Etnr. . za 


— — Dio bis 12 Cm. 15 


— — — 10 Ctnr. 8 x 8 2 12 

= — — 12 — 4 5 6 > . 15 

ein Sad von 215, bis 3 Cine. 8 5 8 414— 

— Ballen von 5 — 6 — 0 . d 22 — 
Stern⸗Anis, ein Sack von 100 1. 8 2 272— 
Baumwolle, ein Ballen von 4 bis 5 Ctur. 8 6 — 
Blauſel, ein Faß von 2 Eine. -» . . 44 — 
Bleiceis, ein Faß von 10 Etnr. . . 1 = 
T EN 0 — 
Blei pro Ctnr. = 5 3 R 2 . ae 2 
Braſilien⸗, Eben⸗, Sandel⸗ und Pockholz, pro Ent. - ER 12 
dito geraspelt in Ballen pro Etnr. 5 5 : A 1,— 
Braunroth, ein klein Fahben . - A > . 2 . . 
— — großes Faß 5 . 5 . 75 — 


Braun⸗ und Nothſtein, ein Faß von 6 Eine. % 


— 
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* 


Beilage zum Wie Juteligen⸗ Blatt. 


No. 156. Freitag, den 6. July 1832. 


cafe, ain 2 oder Sock von 200 . 


9 8 „ % 430 


1144 
Le! 
11 0 0 
ble 

l 

8 

S 

N 


— 1800 — bis 2000 2 
ER, > Rnafter von 100 . 8 
Eapern, ein Böschen von 0 Etnr. 2 
bis 5 Ctnr. 

i Eordemom, 1 da von 109 ER 


Cocbentue, 1 I Faßchen — ; 22 
Corinthen, ein Boot von 15 bis 20 Eint. . 
dito ein hald Boot ar — 

Cubeben, ein Faß von 100 . 5 
rag 98 ein Faß von 15 Cin. 
— — — 18 bis 20 Ctnr. 
dire mit Ringen von 5 bis 8 Ctnr. 
Eiſenwaaren, ein großes Faß 
— mittel — > 5 
— eine Trommel 5 1 
Engl. Erde pro Faß. BEE te 
Farbekraut oder Vau pro Etnr. 5 
Farben aller Art, pro Faß von 5 bis 6 Eine. 
N et e 
geigen, ein Korb ; 
dito ein Faͤßchen . 
Felle, ein kleines Pack x 
dito ein größeres Pack 
Niccel ein Faß von 3 Cinr. 
Sr bein pro Etnr. ; 
alas, ein Faß oder Ballen von 6 Ctnr. 
m ein ap oder Ballen von oben ? 
arn, Kameel oder Tuͤrkiſch, pro Faß von 6 EUR: 
Grapen, für 20 Etnr. bald 8 
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Geünſpahn, ein Faß von 3 En. 1 F es. 
Gruͤtze, holl. Graupen, pro Sack ; „ ‘ - , 114 — 
* Verigrüze, 82 Faß von ag: er 1 * ‘ . . 5 
Haare, Kameel⸗ Ziegen» Kamm: und 75 echte, pro Saison SEE 772, 792 
arz in kleinen Broden . 8 . 75 
— — größeren — ; Re, 1 45 — 
Hopfen pro Ballen von 2 Etnr. circa 8 1 7 oe 45 — 
Indigo, ein Faß oder Kiſte von 3 Cinr. 5 Fer 474 — 
55 5 ig * 8 En * 9. — 5 
5 6 — „ + * . j 
£ : 8 e 4 1 * * = — 
Letter p ai Ballen von 1 Etnr. . . 66300 ee ? Gone 
— — 6 bis 8 Ctnr. © 2 4 * « 12 — 
Zuchten prb Rolle 0 . . + . „ 4 „ 2 a 
Käſe pro Centner 4 4 x 7 . * . 172 — 
Kork pro Ctur. 2 . - N . ee 114 — 
Kraftmehl pro Tonne b E Be ER 4 — 
Krappen pro Faß von 12 bis 15 Ctnr. ‘ 8 n 4 12 — 
Kuͤmmel pro Ballen von 2 Ctur. 8 . 8 3 — 
5 tee 88 PPP 
5 nd * 7 * * * . 774 — 
Kupfer pro Ctinr. z 5 x “ 5 ” 13 
Kupferwaſſer pro re Ctur. . 1 . . . — 12 — 
« 83 7 „„ „ * 15 — 
Lakritzenholz pro Boen 5 5 . R N, 4 — 
Leder, engl. und rheigiſches, pro Pack 1 1 n 
dito Kalbleder dito . > ‚ E EEE, ann 
Lichte pro Kiſte von 1 Em. . 5 . 2 24 — 
Limonien pro Orthoft 5 . . F „ 4 42 — 
. amonen Soft pro Opthoft « 4 x ö * EINE N RZ 
ipe . « “> — 
Aimonien⸗ und Pommeranzenſchaalen pro Baden don 1 Cm Ein; -, 3 — 
x „ 6 — 
8 bis 9 — 3 l 9 — 
Lorbeeren, ein Sack v * * * * * * 5 277 — 
— ein Faß + * « * + 9 — 
— Blänter pro Ballen a 4 — 
Machandelbeeren pro Faß 2 8 ge ei 
Mandeln, ein Ballen F ER CR So 
— ein Faß von 6 Etnr. . . 5 4 I 
Meſſing, ein Faß oder Er von 6 ir. 3 ; Br. 13 
Hinie, pro Fäßchen » REN ; 7 777 
Muckatendlüthe oder Nüfe pro 100 U F F ö a 
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Manufacturtonaren aller Art, a Fi 792 170 mi ni er Ser 


er — * — 
n 18 3 u ri f 71 Wa mt 
2 3 noch größere und, ganz ae Packe e, 
5 ii bis 1 A I 
Nelken, ein Pack 1 * RE eier - BE Re g- 
— Baumil, pro 2m Bi ; NEBEN „ RI 039 TONER 
3 Boot 3 2 n 
sh se en Stück a 2 OR DE NOT are 54510 
— Aen. „ . 16 — 
Düpen 1 e Ne OP nca 1 ar ; 
Born, oder Rauch waaren, nach der r etote des dete er a & A 8 5 
Pfeffer 15 Ballen : = 3 8 
Pfau franzöſiſche pro Faß von 2 Ein. r. 482 3 m ir on . 
Queckſülber pro Faß „ i e dog eng er 14.75 a 
Reis pro Lais S a IE 
— pro Bollen f e e g 5 a eo 
Ro ſinen, ein halb Sichen Matoga 5 : a 157 
een ganz — ee er * 
— ; Kiſte de e r » 4 * 4 2 2 — 
Safran, age Packchen Ref LE 
Sago, ein Sack 4 e 5 3 dee le 
Salpeter, ein Faß von 5 Ci, 2 ! ae RE RT 
Saſſaparilla, ein Faß n : 5 N u - 
Schmack, ein kleiner Sack f 5 5 4 Rau a 
— ein größere — . a » RER 5 a 
ein ein Fab von g bis 10 Stein ae a ae Te DI 
Schwefel, int 15 er del e ET TEE Beet 9 
Seehundshante 5 ba „5 Re bis 12 — 
Seife, eine Kiſte 3 1 
Scheidewaſſer oder dire du bas Ko 1 5 998875 Br 
Stahl pro Etit. = » —— . + 12 
Sprup, daͤniſcher und Hamburger pro Te 6 = 0 
8 1 pro en id « A 1 EB 2 
5 FFF 
Tapadehlie, vin. pro Faß ven 1 er. PET 1575 =. 
— bis 18 Ctnur. 2 5 N 12° 2 
er re gekorbene in . Siften Er ; * 
u — — in Faͤſſer BE { 15 . g 2 
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Subatsbiätter, vun, in Rollen pro t a Kite ax 


Talg pin Faß 
Thee pro Kiſte von 1 bis 2 Ctur. 
— — 3 bis 4 Ctur. 
Terpentin pro rtholt 2 x 


Weede 


Wein 11 Koͤrben und Kiſten von 40 bis 90 Beutile 
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Weinstein von 10 bis 12 Ctnr. 


— in 


Zinnober pro Faͤßchenn 


Zukade, 


Zucker in Broden pro Faß von 4 bis 6 Chr. 
8 8 
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Zian peo Wlock von 3 Cine. 


7 3 8 z — 10 — 
7 — * — : 12 — 14 — 
2 — „ — 2 16 — 18 — 
f 2 — 2:20. 20 — 
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ro Faß 
— groͤßere x 
„ 14 — 15 Etnr. 
Stremeln pro Faß 
pro Kiſte bis 6 Ctnr. 


. Bar 
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Candit pro Kite 


oscobade oder Fatin, pro Faß oder Kiste von 8 bis 10 Etnr. 
Alle le ufig hier nicht verzeichneten Waren, welcher Art ſie ſind 2 bis 


pro Ctur., und darunter. 
Danzig, den 10. April 1832. 
©berbürgermeitzer, Bürgermeifter und Rath. 


Wechsel- ERROR PUR ® ae, 


London, Sicht 1 Mon. 


Danzig, den 5. July 1832. 
Briefe, Geld. 


NE 4T. des a wird } kaufen verlangt. 
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Holl. neue . 1831. —.— 328 
Dito dito wichtige 


— 13:65 
5.19 —— 


1 20858 Friedrichsd’or . Rh. 6:20 | —— 
Hamburg, Sicht - - | 455. Ken Ann 5 
— 10 Wochen 45 5 Kassen Anu eisung.— 100 —— 
Holland, Sicht, - - - — | 
— 270 Tage -| 103 1024 
Berlin, g Toge- - J 99 9 pc 
— 2 Mon. 99 — 
Paris, 3 Monat — 
MWarechau, 8 Tage Sr 
es 2 Monat — f 
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